
29. Mannschafts-Halbmarathon der LC Stolpertruppe  
 
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist schon eine gute Tradition in unserem Verein. 
Auch für mich ist dieser Lauf zum Jahresausklang ein besonderes Erlebnis – vereint er doch 

gemeinschaftliche Aktivität mit 
eigener Leistungsbestätigung. 
Die Absprache auf ein 
gemeinsames Zeitziel und der 
Versuch der späteren 
Umsetzung im Lauf ist bei 
einem Halbmarathon schon 
ein „Glücksspiel“. Tagesform, 
Wetterbedingungen wie 
Temperaturen, Regen, 
Schnee und Bodenbeschaf-
fenheit beeinflussen das 
angestrebte Ziel doch 

erheblich.  Leider konnte ich in diesem 
Jahr dieses Erlebnis nicht wahrnehmen. 
Die „Wehwehchen“ der 60+ haben auch 
mich zur „Vernunft“ gemahnt und eine 
Teilnahme verhindert. So musste ich 
mich – wie einige andere – mal mit der 
Zuschauerrolle begnügen. 
In den vergangenen Jahren hatten wir 
immer 3 oder 4 Mannschaften am Start, 
diesmal waren es nur 2!!! Trotzdem 
wurden bei Matschwetter gute 

Ergebnisse erzielt: 
 
Die 1. Mannschaft in der 
Besetzung Oliver Muth, 
Reinhard Stüber, Philipp 
Richter, Bertold Rämisch, 
Achim Hoffmann, Ralf 
Schulz erreichte eine Zeit 
von 1:43 h und auch die 
2. Mannschaft in der Be-
setzung Karin Paape, 
Andrea Emele, Petra Stü-
ber, Bernd-Ulrich Eberle, 
Michael Hähnel, Christian 
Maases konnte mit 2:04 h 
für Petra eine persönliche 
Bestzeit erreichen. 
Außerdem starteten Wer-
ner Richter im Halbmara-



thon mit einer Zeit von 2:10:41 und Peter Krzonkalla im 
Viertelmarathon in 56:02. 
Zu einem Bestandteil dieser Veranstaltung ist 
inzwischen auch der anschließende Treff bei Silvester 
und Evi zum „Suppe essen“ geworden, die wieder mal 
hervorragend geschmeckt hat und bei der sich Micha 
als „Vorkoster“ präsentiert hat. 
Beim Plausch von Läufern und „zwangsweisen“  
Zuschauern wärmt man sich auf und tut nebenbei auch 
etwas für Regeneration und Erweiterung des 
Allgemeinwissens. 
Alles in Allem ein absolut gelungener Wettkampftag 
und ein großer Dank an alle Organisatoren. 
 
E.G. 
 


